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Bebauungsplan 1030 – Am Cleefkothen / Carl-Schurz-Straße – 2. Änderung 

 

Textliche Festsetzungen 

 

1. Rechtsgrundlagen für die 2. Änderung 
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 
2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.07.2014 (BGBI. I S. 954).  
Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.01.1990 
(BGBI. I S. 132), zuletzt geändert durch den Artikel 2 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBI. I S. 
1548). Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18.12.1990 (BGBI. I S. 58), zuletzt geändert 
durch den Artikel 2 des Gesetzes vom 22.07.2011 (BGBI. I S. 1509). Landeswassergesetz 
(LWG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV. NRW. S. 926), zuletzt 
geändert am 05.03.2013 (GV. NRW. S. 133).  
 
2. Festsetzungen für die 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Geh-, Fahr- und Leitungsrecht (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB) 
Die in der Plankarte festgesetzte Fläche Lr ist mit einem Leitungsrecht (Lr) zugunsten des 
öffentlichen Ver- und Entsorgungsträger zu belasten.  
 
3. Hinweis 
Für die Grundstücke Carl-Schurz-Straße 70-92 ist am 27.06.2014 ein Erlaubnisbescheid für 
den Einbau von Recyclingbaustoffen / industriellen Nebenprodukten im Erd- und Straßenbau 
erteilt worden. Dieser Bescheid erlaubt dort den Einbau von Baureststoffen in den Gehwe-
gen und unterhalb der Terrassen. Sollten diese Bereiche entsiegelt werden, kann somit ein 
direkter Kontakt entstehen. Dieser Direktkontakt ist mit geeigneten Mitteln zu unterbinden. 
Eine Neubewertung der Situation muss dann durch die Untere Bodenschutzbehörde (UBB) 
der Stadt Wuppertal erfolgen. Notwendige Maßnahmen sind mit der UBB abzustimmen.  
 


